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Antrag auf Einrichtung der „Berufsfachschule für Kinderpflege“  

an der Mathilde-Planck-Schule Lörrach 
 
 
 

Sehr geehrte Frau Dammann, 
 

Die Mathilde-Planck-Schule Lörrach bildet schon seit über 45 Jahren erfolgreich Erzieherinnen und 

Erzieher aus. Anhaltender Fachkräftemangel und der Rechtsanspruch auf Betreuung für Kinder 

unter drei Jahren erhöhen den Fachkräftebedarf, dem mit der Anzahl der derzeitigen Absolventin-

nen und Absolventen der Fachschule für Sozialpädagogik in absehbarer Zeit nicht abgeholfen 

werden kann.  

 

Das KiTaG (Kindertagesbetreuungsgesetz) §7 gibt vor, dass „in den  Einrichtungen Kinder durch 

pädagogisch qualifizierte Fachkräfte zu betreuen, zu erziehen und zu bilden sind. Die Fachkräfte 

können durch weitere qualifizierte Fachkräfte (Zusatzkräfte) unterstützt werden“. Ausdrücklich ge-

nannt werden u.a. die staatlich anerkannten Kinderpflegerinnen und Kinderpfleger. Die Berufs-

fachschule für Kinderpflege ist ein dreijähriger Ausbildungsgang – 2 Jahre Schule, 1 Jahr Aner-

kennungspraktikum in den Einrichtungen, Eingangsvoraussetzung ist der Haupschulabschluss.  

Für die Ganztagsbetreuung im Grundschulbereich wären die Abgängerinnen und Abgänger der 

Berufsfachschule für Kinderpflege ebenfalls benötigte Fachkräfte. 

 

Im Landkreis Lörrach und den angrenzenden Kreisen Waldshut und Breisgau-Hochschwarzwald 

gibt es keine Berufsfachschule für Kinderpflege – der nächste öffentliche Schulstandort ist die 

Edith-Stein-Schule in Freiburg. Für viele Interessentinnen und Interessenten ist der Anfahrtsweg 

zu weit oder nicht zumutbar. 

 

Aufgrund der Standortgegebenheiten müsste im Rahmen des RSE-Prozesses Einvernehmen mit 

den Schulträgern der Edith-Stein-Schule in Freiburg, den Landkreisen Breisgau-Hochschwarzwald 

und der Stadt Freiburg, hergestellt werden. Die nächsten Schulen in freie Trägerschaft sind das IB 

Medizinische Akademie in Freiburg und auf der Insel Reichenau. Der IB in Freiburg müsste laut 

Aussage des RP Freiburgs vom Schulträger als Berührter im Verfahren beteiligt werden. 
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Für die Abgängerinnen und Abgänger des Berufseinstiegsjahres, Schwerpunkt „Kinderpflege“ an 

der  Mathilde-Planck-Schule Lörrach ergäbe sich eine direkte Anschlussmöglichkeit, die einen wei-

teren Anschluss zur Erzieher*innen-Ausbildung schaffen würde und so dem Fachkräftemangel 

entgegen wirken könnte! Auch für die Absolventinnen und Absolventen der Kooperationsklasse 

VAB-KF mit der Pestalozzi-Schule (SBBZ) böte die Berufsfachschule für Kinderpflege eine Mög-

lichkeit in diesem Bereich tätig werden zu können. Auch Schulabbrecher in den Klassen der  

2-jährigen Berufsfachschulen hätten die Möglichkeit mit dem Hauptschulabschluss in eine qualfi-

zierende und gesuchte berufliche Ausbildung wechseln zu können! 

 

Von den schulischen Gremien hat die Geamtlehrerkonferenz zu Beginn dieses Schuljahres dem 

Antrag auf Einrichtung zugestimmt, das Votum der Schulkonferenz steht noch aus, wird aber zeit-

nah eingeholt. 

 

In der Hoffnung auf einen positiven Bescheid, der in der Antragsstellung auf Einrichtung des Bil-

dungsganges mündet, verbleibe ich  

 

 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
 
 
Gez. Mareis 
 
Monika Mareis, Oberstudiendirektorin     
Schulleitung        
 
 
 


